
ZENTRALNAMIBIA
für Einsteiger  

LEISTUNGEN
r  Busfahrt zum Flughafen Frankfurt und zurück
r  Nonstop-Flüge mit Eurowings (Lufthansa)
 Frankfurt - Windhoek - Frankfurt
r 4 x 4 Allradfahrzeuge für jeweils vier Personen 
 inkl. Vollkaskoversicherung ohne Selbstbeteiligung
 (bei Fahrten unter Alkohol- oder Drogeneinfluss sowie
 bei Wildunfällen nach Einbruch der Dunkelheit zahlt die
 Versicherung nicht)
r Benzinkosten
r alle Hotels mit Halbpension der Mittel- und 
 gehobenen Mittelklasse
r alle Pirschfahrten lt. Programm
r Eintritt in den Namib Naukluft Park 
 (Sossusvlei, Sesriem Canyon)
r Eintritte in den Etosha Nationalpark 
r alle Trinkgelder, sofern sie die ganze Gruppe betreffen
 (Kofferträger, sofern vorhanden, Restaurant, 
 Tankstellen, Mitarbeiter bei den geführten Safaritouren,
  Parkwächter u.a.)

NICHT ENTHALTEN
r Reiserücktrittskosten- und Reiseabbruchversicherung
 inkl. Covid 19 protect: 205.- Euro
r persönliche Trinkgelder

REISEPREIS
4670,-- Euro p.P. im Doppelzimmer (ab 21 Teilnehmende)
4720,-- Euro p.P. im Doppelzimmer (bis 20 Teilnehmende)
Einzelzimmer-Zuschlag: 540,-- Euro

ZAHLUNG
Rechnungsstellung durch ECC-Studienreisen

Veranstalter: ECC-Studienreisen
Deutschherrnufer 31 · 60594 Frankfurt am Main
Tel. 069 9218790 |www.ecc-studienreisen.de

Leitung: Pfarrer Martin Liebschwager
Weimarer Str. 10 | 33428 Harsewinkel
Telefon 05247/6916 I Mail: liebschwager@online.de

HOTELS
r  Windhoek:  Hotel Avani (4****)
 Gutes Stadthotel in der Innenstadt

r Sossusvlei: Sossusvlei Lodge (3***+)
 Luxuszeltlodge inmitten der Namibwüste, nur wenige
 Meter vor dem Eingang zum Sossusvlei Nationalpark
 gelegen.
r Swakopmund: Hotel Beach Lodge (3***)
 Etwa 5 km vom Zentrum Swakopmunds entfernte Lodge, 
 direkt am Atlantik. Alle Zimmer haben Meerblick. Mutige
 können im kalten Atlantik schwimmen.

r Erongo-Gebirge: Hohenstein-Lodge (3***)
 Einfache Lodge in einer traumhaften Lage

r Etosha West: Etosha Safari Lodge (3***+)
 Nur wenige Minuten vom südlichen Eingangstor, dem
  „Anderson Gate“, entfernt

r Etosha Ost: Mokuti Lodge (4****+)
 2023 neu eröffnet

r Otjiwarongo:  Otjibamba Lodge
 2023 renovierte Lodge

Erlebnisreise
27. Februar bis 15. März 2024 

Veranstalter: ECC-Studienreisen, Frankfurt

16. Tag: Mittwoch, 13.3.
Rückfahrt nach Windhoek. In der Mittagszeit erreichen wir 
wieder unser Hotel Avani. Am Nachmittag werden wir zu 
einer geführten Stadtrundfahrt abgeholt, die auch einen 
Besuch des Townships Katutura beinhaltet.
Abendessen und Übernachtung im Hotel Avani.

17. Tag: Donnerstag, 14.3.
Der Vormittag steht zur freien Verfügung. 
Gegen Mittag verlassen wir Windhoek. Rückgabe der 
Mietwagen und Rückflug nach Frankfurt.

18. Tag: Freitag 15.3.
Frühe Ankunft in Frankfurt. Rückfahrt mit dem Bus nach 
Gütersloh / Marienfeld / Harsewinkel.



Programm (Änderungen vorbehalten)

1. Tag: Dienstag, 27.2.
Fahrt mit dem Bröskamp-Reisebus nach Frankfurt. 
Non-Stop-Flug mit der Lufthansa (Eurowings) nach 
Windhoek, der Hauptstadt Namibias.

2. Tag: Mittwoch, 28.2.
Frühe Ankunft auf dem Hosea Kutako Airport. Übernahme 
der Mietwagen. Der Rest des Tages steht zur freien 
Verfügung.
Abendessen und Übernachtung im Avani Hotel, Windhoek.

3. Tag: Donnerstag, 29.2.
Die Rundreise startet mit der Fahrt in die älteste Wüste der 
Welt, in die Namibwüste. Wir verlassen Windhoek in 
Richtung Süden, besuchen zunächst den Kindergarten 
„Thank you God“ in Rehoboth, um dann westlich nach 
Sesriem zur Sossusvlei Lodge zu fahren, die direkt am 
Eingang in das Sossusvleigebiet mit den über 400 Meter 
hohen Sanddünen liegt.  
Abendessen und Übernachtung in der Sossusvlei Lodge.

4. Tag: Freitag, 1.3.
Zum Sonnenaufgang starten wir in offenen Safarifahrzeugen  
zu den Sossusvlei-Dünen. Am Ende der Teerstraße geht es 
auf einer abenteuerlichen Sandpiste weiter zum Dead Vlei, 
einer trockenen Kalkpfanne mit vielen abgestorbenen 
Kameldornbäumen. Nach gut einem Kilometer Fußweg  
erreichen wir diese einmalige Dünenlandschaft. 
Anschließend fahren wir noch in das eigentliche Sossusvlei 
und kehren zur Lodge zurück.

Am Nachmittag besuchen wir auf eigene Faust den Sesriem 
Canyon. Wer mag, kann in den Canyon hinabsteigen.
Abendessen und Übernachtung in der Sossusvlei Lodge.

5. Tag: Sonnabend, 2.3.
Heutiges Tagesziel ist Swakopmund. Wir fahren durch die 
Namibwüste, machen einen Stopp in dem Ort Solitaire, 
durchqueren den Kuiseb- und Ghaub Canyon, und erreichen  
Walvisbay, die größte Hafenstadt Namibias am Atlantischen 
Ozean. Entlang der Küste geht es weiter bis nach Swakopmund. 
Abendessen und Übernachtung in der Beach Lodge.

6. Tag: Sonntag, 3.3.
Bei einer Halbtagstour erforschen wir mit einem Katamaran die 
Lagune von Walvisbay. Seehunde, Pelikane - und mit etwas 
Glück auch Delfine - begleiten unseren Weg. Unterwegs 
werden wir mit südafrikanischem Champagner, namibischen 
Austern und weiteren Köstlichkeiten versorgt.
Der Nachmittag steht zur freien Verfügung in Swakopmund.
Abendessen und Übernachtung in der Beach Lodge.

7. Tag: Montag, 4.3.
Vormittags geführte Fahrt durch die Namibwüste.
Wir erfahren viel über den Lebensraum „Wüste“ und sehen u.a. 
Geckos, Chamäleons, Sand- und Hornviper und mit etwas Glück 
auch die hochgiftigen schwarzen Skorpione.
Der Nachmittag steht zur freien Verfügung.
Abendessen und Übernachtung in der Beach Lodge.

8. Tag: Dienstag, 5.3.
Nach dem Frühstück verlassen wir Swakopmund. Zunächst 
erreichen wir die Spitzkoppe, das „Matterhorn Afrikas“. Auf 
einer begleiteten Tour durchfahren wir das Gebiet des Gebirges 
und sehen einige der alten Buschmannzeichnungen in den 
Felsen. Weiter geht es ins Erongogebirge zu einem der 
höchsten Berge Namibias, den 2319 m hohen Hohenstein.
Wir erreichen die Hohenstein Lodge und unternehmen noch 
am Abend eine Pirschfahrt in den Sonnenuntergang auf dem 
Gebiet der Lodge.
Abendessen und Übernachtung in der Hohenstein Lodge.

9. Tag: Mittwoch, 6.3.
Der Tag steht zur freien Verfügung auf der Hohenstein Lodge. 
Viele sehr schöne Wanderwege sind dort ausgewiesen.
Abendessen und Übernachtung in der Hohenstein Lodge.

10. Tag: Donnerstag, 7.3.
Heute fahren wir durch das Erongogebirge nach Omaruru. Dort 
besuchen wir zunächst die Werkstatt des Holzschnitzkünstlers 

Tikoloshe mit seinen bizarren Tierskulpturen.
Weiter geht es Richtung Norden. Am späten Nachmittag 
erreichen wir unsere nächste Unterkunft, die auf einem Berg 
gebaute Etosha Safari Lodge, nur wenige Kilometer vom 
Eingangstor zum Etosha Nationalpark entfernt.
Abendessen und Übernachtung in der Etosha Safari Lodge.

11. Tag: Freitag, 8.3.
Gleich nach dem Frühstück unternehmen wir eine erste 
Pirschfahrt durch den Park. Zunächst müssen wir uns 
registrieren lassen, danach fahren wir auf eigene Faust 
durch den Westteil des Parks.
Abendessen und Übernachtung in der Etosha Safari Lodge.

12. Tag: Sonnabend, 9.3.
Wir durchqueren den Park in östliche Richtung und 
erreichen das alte deutsche Fort Namutoni. Zum Sonnen-
untergang verlassen wir den Park und erreichen nur wenige 
Meter entfernt die Mokuti Lodge, unsere Unterkunft für die 
nächsten drei Nächte.
Abendessen und Übernachtung in der Mokuti Lodge.

13. Tag: Sonntag, 10.3.
Schon vor dem Frühstück begeben wir uns wieder nach 
Etosha, um hoffentlich viele Tiere zu sehen, die wegen der 
Kühle des frühen Morgens schon unterwegs sind.
Zum Frühstück verlassen wir den Park, um ihn dann am 
Nachmittag wieder zu besuchen.
Abendessen und Übernachtung in der Mokuti Lodge.

14. Tag: Montag, 11.3.
Vormittags besuchen wir die Stiftung „Ombili“ in der Nähe 
unserer Lodge. Es handelt sich dabei um ein landwirt-
schaftliches Projekt, um die Bevölkerungsgruppe der Sans 
(Buschmänner) ansässig zu machen.
Nach der Rückkehr kann jede/r für sich überlegen, noch 
einmal in den Nationalpark zu fahren.
Abendessen und Übernachtung in der Mokuti Lodge.

15. Tag: Dienstag, 12.3.
Wir verlassen Mokuti und beginnen unsere Rückfahrt nach 
Windhoek. Wir erreichen die Stadt Otjiwarongo und 
beziehen unser Quartier in der Otjibamba Lodge.
Abendessen und Übernachtung in der Otjibamba Lodge.
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